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"Schon wieder die Altdorfer" 
Die Judoka vom TV Altdorf holten zum dritten Mal hintereinander den 

begehrten Rothenburgpokal 

Zum 30igsten Mal wurde wieder der Rothenburgpokal in den Altersklassen U10/12 
ausgetragen 

Trainer Herbert Eberlein meldete 18 Athleten um eine Titelverteidigung auch möglich zu 
machen leider mussten drei Kämpfer krankheitsbedingt absagen. 17 Vereine gingen am 
vergangenen Wochenende an den Start und einige von ihnen wollten verhindern, dass die 
Altdorfer schon wieder den begehrten Pokal mit nach Hause nehmen. Die Hausherren 
aus Rothenburg der TSV Ansbach die Altenfurter sowie Frankonia und Jahn Nürnberg 
hatten sich vorgenommen diesmal den Altdorfern den Pokalsieg streitig zu machen. Es 
war auch verdammt knapp und die Spannung nach den Siegererklärungen in den 
Einzelwettbewerben war auf dem Höhepunkt. Dann verkündete der Ausrichter das lange 
erwartete Gesamtergebniss. Sieger bei den Mädels der TV Altdorf mit 42 Punkten 
gefolgt von Altenfurt, Ensdorf, Frankonia Nürnberg, Jahn Nürnberg und Rothenburg. 
Sieger bei den Jungs der TSV Rothenburg mit 58 Punkten gefolgt von Altenfurt, 
Frankonia Nürnberg, Ansbach, Altdorf und Jahn Nürnberg. Gesamtsieger mit 77 Punkten 
vor Rothenburg mit 66 und Altenfurt mit 59 Punkten wurde zum dritten Mal 
hintereinander der TV 1881 Altdorf.  
"Schon wieder die Altdorfer" war laut und deutlich zu hören.  
!Verdammt starke Leistung! 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 
U10:  
1. Platz Noah Schmerer, Felix Schmerer, Emilia Stich, Emilia Moser, Lena Schwandner 
2. Platz Maximilian Auer und Luisa Obst  
3. Platz Justus Fochler 

U12:  
1. Platz Leonard Hofmann  
2. Plätze belegten Sophia  Obst und Janina Schöne 
3. Plätze erreichten Laurin Behr, Matthias Büch, Annika Kühner und Ronja Schulz  
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